
Antrag auf Aufnahme in den FED-Gruppenvertrag des Landesverbandes
Sachsen der Kleingärtner e.V. – nur für organisierte Mitglieder –

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

Kleingärtnerverein im Kreisverband

E-Mail

Parzellen-Nr.

Laubengröße (1) m2 Holz massiv
(1) Lauben über 24 m2 sind nur versichert, wenn dafür

Bestandsschutz nach Bundeskleingartengesetz besteht

Dachfläche m2 Flachdach Spitzdach
Überdachter Freisitz (2) m2 (2) nur versichert, wenn die Laube einschließlich überdachtem

Freisitz 24 m2 nicht überschreitet

versicherte Gefahren Versicherungssummen
in <

Jahresbeitrag
in <

G
ru

nd
-

ve
rs

ic
he

ru
ng

Gebäude
(Feuer, Sturm und Hagel) 5000

30
Inhalt
(Feuer, Einbruchdiebstahl, Vandalismus, Sturm
und Hagel)

2000

Glasbruch 1000

H
öh

er
-

ve
rs

ic
he

ru
ng Gebäude

je 500 < kosten 1 < Beitrag +

Inhalt
je 500 < kosten 4 < Beitrag +

Unfallversicherung pro Parzelle 3 <

Bruttojahresbeitrag und Gebühr

Beginn der Versicherung (frühestens mit Eingang des Versicherungsbeitrages beim Kreis-, Stadt-
oder Regionalverband)

Die Merkblätter zur Lauben- und Unfallversicherung habe ich erhalten und gelesen.

Ort, Datum Unterschrift

0 0

0 0

Nur vom Verband auszufüllen:
Aufnahme bestätigt am:

Unterschrift Stempel

❑ ❑

❑ ❑



FED-Laubenversicherung
Liebe Gartenfreunde,
bitte beachten Sie vor Abschluss folgende Hinweise:

Der FED-Gruppenvertrag des LSK bietet Versicherungsschutz sowohl für die Kleingartenlaube als
auch für den kleingartenüblichen Inhalt zum Neuwert. Der Neuwert ist der Betrag, der aufzu-
wenden ist, um Sachen gleicher Art und Güte im neuwertigen Zustand wiederzubeschaffen oder
neu herzustellen.

Gebäudeversicherung
Die Versicherungssumme für die Kleingartenlaube, egal wie alt diese ist, sollte immer dem tat-
sächlichen Wiederaufbauwert (Neuwert) der Laube (Material und Arbeitsleistungen für Funda-
ment und Laube) entsprechen. Bitte beachten Sie, dass die in einer Wertermittlung beim Päch-
terwechsel ermittelte Entschädigung für eine Kleingartenlaube den Zeitwert zum Zeitpunkt des
Pächterwechsels darstellt. Dieser Wert ist nicht als Versicherungswert (Versicherungssumme)
zugrunde zu legen!
Mit der Grundversicherungssumme für die Kleingartenlaube in Höhe von 5.000 < (Feuer, Sturm-
Hagelversicherung) ist in der Regel eine bis ca. 14 m² große Laube ausreichend versichert.
Größere Kleingartenlauben sind somit höher zu versichern. Zu berücksichtigen sind dabei die
Kosten, die aufgewendet werden müssen, um die Kleingartenlaube in gleicher oder ähnlicher
Art heute neu aufzubauen. Bitte beachten Sie, dass hierzu alle zu leistenden Arbeiten einge-
rechnet werden müssen, wie Materialkosten für Bodenplatte/ Fundament (ca. 2.500 <), Laube,
Innenausbau wie verklebte Bodenbeläge, Tapezier- oder Putzarbeiten, Elektroinstallation (wenn
statthaft) sowie alle damit verbundenen Arbeitsleistungen.
Vor diesem Hintergrund ist eine Versicherungssumme für die Kleingartenlaube ab 10.000 <

realistisch.

Inhaltsversicherung
Auch der kleingartenübliche Inhalt der Kleingartenlaube einschließlich der Gartengeräte sind
zum Wiederbeschaffungswert (Neuwert) versichert. Zur Ermittlung dieses Wertes kann der „Lau-
beninhaltsrechner“ von der Homepage des Landesverbandes unter „www.lsk-kleingarten.de“ zur
Hilfe genommen werden. Bedenken Sie, dass z.B. nach einem Totalschaden der gesamte klein-
gartenübliche Inhalt neu angeschafft werden muss.

Werden die Versicherungssummen bei Abschluss zu niedrig gewählt, besteht die Gefahr von
Unterversicherungen. Diese werden bedingungsgemäß bei der Regulierung eines Schadens pro-
zentual in Abzug gebracht. Das bedeutet, dass Sie den eingetretenen Schaden nicht in voller
Höhe ersetzt bekommen.
Der Umfang der FED-Versicherung einschließlich der Versicherungssummen, Entschädigungs-
leistungen und Jahresbruttobeiträge einschließlich Gebühr ergibt sich aus dem FED-Merkblatt in
seiner jeweils gültigen Fassung.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die

Verwaltungsstelle für Kleingarten-Versicherungen im LSK
Loschwitzer Str. 42
01309 Dresden
 0351 31 79 278
E-Mail: Evelin.Philipp@basler.de

oder den für Ihren Verein zuständigen Kreis-, Stadt-, Regional- oder Territorialverband der Klein-
gärtner, an welchen Sie bitte den ausgefüllten Antrag zur Aufnahme einreichen.


